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DEUTSCHER MARINEBUND e.V.               

Landesverband Baden-Württemberg    

Landesverbandsleiter 

Manfred Wüst, Eglosheimer Str. 21, 70439 Stuttgart 

0711-9807959, Fax 0711-9807969, e-Mail: wuest-m@t-online.de  

 

         Stuttgart, im Oktober 2017 

     

     Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden,  

zunächst ein Wort des Stellvertretenden LV-L im LV-BW/ 1.Vors. MK-Aalen u. U. Dr. Manfred Breite. 

 Liebe Vorständler, Kameradinnen und Kameraden vom LV-BW , mit  Jahresende 2017 gebe ich  die o.g. Funk-

tionen, die ich 12 / 22 Jahre gern  bekleidet habe, aus Gründen eines Umzugs nach Dresden auf. Der DMB und 

der LVBW mit seinen Vereinen hat mir eine maritime Heimat gegeben, die in meinen Erinnerungen bleiben 

wird. Dabei denke ich vor allem an die vielen Veranstaltungen im  LV, in die ich mich selbst eingebracht habe. 

Ich wünsche Euch allen weiterhin eine freudige und erfolgreiche Vereinsarbeit. Der MK-Aalen  bleibe ich bis 

auf Weiteres erhalten. 

Alles Gute und mit kameradschaftlichem Gruß   Manfred II. 

Dir Manfred gilt mein/unser Dank, Du warst uns all die Jahre immer ein vorbildlicher Freund und Kamerad, 

alles gute für die Zukunft! 

Desweitern auch  auf diesem  Wege möchte ich der MK Aulendorf nochmals zum 90-jährigen und dem zuge-

hörigen   Shanty-Chor zum 50-jährigen Jubiläum, ganz herzlich auch im Namen des Landesverbands, gratu-

lieren. 

 Die Marinekameradschaft und der Shanty-Chor sind heute eine bekannte Größe im Kulturleben der Stadt 

und   aus  Aulendorf nicht mehr wegzudenken! 

 Es kann nur als Glückfall für die MK aber auch für die Stadt Aulendorf bezeichnet werden, wie sich die  

Zusammenarbeit in dieser Zeit entwickelt hat. (siehe Bericht der MK Aulendorf) 

Mein Dank geht an den 1. Vorsitzenden, Günther Schoch! 
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           - Änderungen möglich - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorstand des Landesverbandes Baden-Württemberg, wünscht allen 

Kameradinnen und Kameraden mit Ihren Familien , eine geruhsame 

Adventzeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und viel Glück und Gesundheit 

für das Jahr 2018 

 

 

Deutscher  Marinebund e. V. 

Landesverband 

Baden-Württemberg 

Der Vorstand 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj_xJfPvu3XAhVQ3aQKHds0DXMQjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fseenotretter-shop.de%2Fweihnachtsgrusse-von-bord.html&psig=AOvVaw0f0QZEPJ7dUKAI8SgSFW0p&ust=1512378114400828
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       12.01. Hubert Stenzel, MK Rottenburg   14.02. Winfried Karl, MK Remstal  

 18.01. Oskar Schiebel, MK Rottenburg   26.02. Walter Frieß, MK Rottenburg 

 

   

   

 

 

 

 03.01. Peter Merkel, MK „Tsingtau“   02.02. Lore Geyer, MK Remstal 

 30.01. Herbert Lotter, MK Aulendorf   15.02. Wolfgang Isensee, MK „Tsingtau“ 

 13.01. M.-Luise Samland, MK Ludwigsburg 

 17.01. Christa Ruge, MK Rottenburg 

       

 

 

 

     23.02.24 Oskar Schmalz, MK Villingen-Schwenningen 

     14.02.21 Walter Gindele, MK Aulendorf 

70 Jahre 75 Jahre 

80  Jahre 92 Jahre 

    viel  Glück, Gesundheit und Zufriedenheit für das neue Lebensjahr  

94/97 Jahre 
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                          Marinekameradschaft Albstadt Ebingen 

Am Sonntag den 17.12. 2017 feiern wir wieder unsere traditionelle Weihnachtsfeier. Die MK-

Familie mit allen Freunden und Gönnern trifft sich ab 15:00 Uhr im Gasthaus Sonne in Straß-

berg. Der Shantychor wird wieder ein paar stimmungsvolle Weihnachtslieder vortragen. Die 

kleinen „Matrosen“ erwarten wieder sehnsüchtig den Nikolaus. 

Termine für das erste Halbjahr 2018 

 

 
 
 

 

  

  

  

  

    

     

 

 

   

 

 

 

 

Sams
tag 

13.01.2
018 

19:30 
Uhr 

Jahresabschlußessen im Gasthaus Sonne, 
Straßberg. Nach alter Tradition gibt es Matjes 
mit Pellkartoffeln 
  

Sams
tag 

10.02.2
018 

19:30 
Uhr 

Jahreshauptversammlung im Proberaum, 
Onstmettingen. 
Wichtig!!! Es stehen Neuwahlen an 
  

Sams
tag 

17.03.2
018 

19:30 
Uhr 

Kameradschaftsabend im Proberaum Onst-
mettingen 
  

Sonn-
tag 

29.04.2
018 

10:00 
Uhr 

Maritimer Frühschoppen im Proberaum 
Onstmettingen 
  

Diens
tag 

01.05.2
018 

  Maiwanderung Ablauf wird noch bekannt ge-
geben. 
  

Don-
nersta
g 

10.05.2
018 

  Vatertagswanderung Ablauf wird noch be-
kannt gegeben. 
  

Sams
tag 

09.06.2
018 

19:30 Kameradschaftsabend im Proberaum Onst-
mettingen 
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Marinekameradschaft Heilbronn 

Termine  2018 

 

     Sonntag 07.01.2018 Labskaus-Essen 

 

 

 

              - Änderungen möglich - 
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Schwimmtraining hat begonnen! 

Seit dem 28.10.2017 hat der Marineverein Stuttgart , wie jedes Winterhalbjahr, das re-

gelmäßige Schwimmtraining wieder aufgenommen. 

Jeden Samstag von 11:15 Uhr – 13:00 Uhr treffen sich die Aktiven im Leo-Vetter-Bad in 

Stuttgart Ost, Landhausstraße 192 um sich auf die kommende Wettkampfsaison vorzu-

bereiten und fit über den    Winter zu kommen. 

 

 

   

  

 

 

 

 

 

 

 

            - Änderungen möglich - 
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Zuhörer träumen vom großen Meer 
Von Klaus May 19.11.2017  

  
'  
Stimmgewaltig: die Sänger vom ältesten Shantychor im Deutschen Marinebund. Foto: May Fo-
to: Schwarzwälder-Bote 
 
 
Begeistert sind die Zuhörer in der voll besetzten Rosenfelder Festhalle vom Auftritt des Shan-
tychors aus Ebingen gewesen. Der Fremdenverkehrsverein hatte zum Herbstkonzert eingela-
den. 
 
Rosenfeld. Schön dekoriert hatten die eifrigen Vereinsmitglieder die Halle für diesen Chor-
abend. Zahlreiche Sänger nahmen die Bühne in forscher Seemannstracht in Besitz. Humorvoll 
begrüßte der Vereinsvorsitzende Friedbert Morsch Sänger und Gäste zur musikalischen See-
reise.   
 
Vor mehr als einem Jahr hatte der Fremdenverkehrsverein schon Kontakte zum Chor ge-
knüpft. Morsch stellte Chorleiter Manfred Ströle, den musikalischen Leiter Manfred Saalmüller, 
den Vorsitzenden Wolfgang Schulz und den Allrounder Siegfried Krattenmacher vor und hieß 
auch die gute Seele des Chors, Akkordeonspielerin Isolde Weiss, herzlich willkommen. Auch 
ein Freund vom Klassiktag, Alex Hess aus der Schweiz, saß im Publikum. 
Mit dem Ohrwurm "Seemann, deine Heimat ist das Meer" begann der Shantychor sein Pro-
gramm und hatte damit die Zuschauer gleich für sich gewonnen. Mit einem Strahlen im Gesicht 
und aus vollem Herzen sangen die Sänger auf der Bühne und untermauerten mit ihren Gesti-
ken die Lieder. 
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Dem Allrounder Siegfried Krattenmacher gelang es zwischen den Liedvorträgen bestens, mit 
seinen Sprüchen und Geschichten die Lacher für sich zu gewinnen. Dreimal stiegen die Sän-
ger vom ältesten Shantychor im Deutschen Marinebund auf die Bühne. Viele bekannte Titel 
von Freddy Quinn hatten sie im Repertoire. Lieder wie "Der Junge von St. Pauli", "Die Insel 
Niemandsland" oder "Große Freiheit Nummer sieben" waren zu hören. Auch englische Titel, 
die aus Filmen bekannt sind, wurden vorgetragen. 
 
 
 
Fein abgestimmt waren die Liedvorträge, sie wurden mit Orgel und Gitarre begleitet und kraft-
voll und ausdrucksstark gesungen. Viele Lieder, die speziell von Shantychören gesungen wer-
den, wurden ebenfalls vorgetragen, und einige Solisten überzeugten mit Bravour bei ihren Ein-
lagen. Dabei träumten die Zuhörer von großen Hafenstädten, einladenden Hafenkneipen und 
dem großen Meer. 
Die Zuhörer fanden sich wieder in vielen Liedern und summten oder sangen mit. Jeder Vortrag 
wurde mit reichlichem Beifall honoriert. 
Am Ende gab es viele zufriedene Gesichter, sowohl bei den Sängern als auch den Zuhörern. 
Friedbert Morsch war voll des Lobes und überreichte viele Präsente. Und er kündigte auch 
schon den Klassiktag im kommenden Jahr an, der am 2. September stattfinden wird. 
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Doppeljubilä um der Märinekämerädschäft Aulendorf  
 

Am Samstag den 21. Oktober feierte die Marinekameradschaft Aulendorf ihr 90-jähriges und der Mari-

nechor der Kameradschaft sein 50-jähriges Bestehen mit einem großen Jubiläumskonzert im Hofgar-

tensaal der Stadt Aulendorf. Nach dem Sektempfang wurde der Abend offiziell mit der Schiffsglocke 

eröffnet. Zunächst begrüßte der Erste Vorsitzende der Kameradschaft, Günther Schoch, die Gäste und 

die Kameradinnen und Kameraden. Als Ehrengäste waren erschienen der Bürgermeister der Stadt Au-

lendorf Mathias Burth, der Landesleiter vom Landesverband Baden-Württemberg im Deutschen Mari-

nebund Manfred Wüst und seine Stellvertreter Dr. Manfred Breite und Hartmut Kienzle, Kapitänleut-

nant Andreas Marzinek und Kapitänleutnant Klaus Wunder von der damaligen Besatzung des ehemali-

gen Patenschiffes der Kameradschaft. Außerdem waren geladen, der erste Dirigent und Mitbegründer 

des Chores Wolfgang Schmid aus Arnach und der langjährige Akkordeonist Eugen Oswald, der von 1967 

bis 2011 im wahrsten Sinne des Wortes tonangebend für den Chor war. 

Zum Auftakt hieß es dann „Backen und Banken“ mit anderen Worten, das Buffet wurde eröffnet. So 

gestärkt betrat der Chor 19.30 Uhr die Bühne und begrüßte die Gäste mit dem schönen Marsch „Schiff 

ahoi, setz die Segel“. Bevor es richtig losgehen konnte, folgten noch die Begrüßungsworte der Ehreng-

äste und die Glückwünsche der der Kameradschaften aus Aalen, Esslingen, Heilbronn, Hockenheim, 

Kirchheim/Teck, Konstanz, Rems, Murr/Backnang, Remstal und Villingen/Schwenningen. Bürgermeister 

Mathias Burth nahm in weiten Teilen seiner Ausführungen Bezug auf die Chronik des Vereins und ver-

wies in seiner Rede besonders auf den großen Beitrag des Chores zur Pflege des maritimen Liedgutes 

als feste kulturelle Instanz der Stadt Aulendorf und darüber hinaus von ganz Oberschwaben.  

Zum Auftakt des Programms zeigte Chorleiter Günther Schoch auf einer Weltkarte die geplante musika-

lische Reiseroute von Hamburg zunächst in die Karibik. Und nun ging es los mit „Anker gelichtet“ und 

den Saxophonisten der Stadtkapelle „Nimm uns mit Kapitän auf die Reise“. Der erste Teil der Reise en-

dete mit dem Lied „Einmal noch nach Bombay“ und dem Solisten Falko.  
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Nach fast drei Stunden ging nun auch die Crew zum gemütlichen Teil über mit noch vielen freund-

schaftlichen Gesprächen mit den Gästen aber auch untereinander. Es war ein würdiges und gelungenes 

Jubiläum. Leider reichte der Platz nicht für die vielen treuen Fans des Chores. Deshalb wird es im Früh-

jahr 2018 eine Wiederholung des Konzerts für die Fans geben. Der Termin wird rechtzeitig bekannt ge-

geben. Wer nicht so lange warten möchte kann auch das Jahreshauptkonzert am 25. November in der 

Stadthalle Bad Waldsee besuchen.  

 

 

 

 

 

 

 

Es folgten die Ehrungen verdienter Mitglieder. Siegfried Nussbaum wurde für seine Tätigkeit als lang-

jähriger zweiter Vorsitzender der Kameradschaft, Ausschussmitglied und Chormitglied zum Ehrenmit-

glied ernannt und Ludwig Ohlinger wurde mit der Ehrennadel in Silber des DMB ausgezeichnet.  

 

Der zweite Teil startete in Trinidat mit dem Lied „Wir fuhren auf der Sloop John-B“ führte nach „Santo 

Domingo“ mit Eva als Solistin, ging durch den Panamakanal 

zum „Blauen Himmel von Hawaii“ und dem Solo von Lothar 

„Emanupucarua“. Nachdem die Reise musikalisch um Kap 

Horn fortgesetzt wurde und einigen weiteren Liedern kam 

der Wunsch auf „Kapitän, fahr mal wieder nach Hamburg“. 

Dort angelangt, verabschiedete sich der Chor mit einem 

Medley der beliebtesten Seemannslieder, wo alle im Saal 

mitsangen.  

 

Nach fast drei Stunden ging nun auch die Crew zum gemütlichen Teil über mit noch vielen freund-

schaftlichen Gesprächen mit den Gästen aber auch untereinander. Es war ein würdiges und gelungenes 

Jubiläum. Leider reichte der Platz nicht für die vielen treuen Fans des Chores. Deshalb wird es im Früh-

jahr 2018 eine Wiederholung des Konzerts für die Fans geben. Der Termin wird rechtzeitig bekannt ge-

geben. Wer nicht so lange warten möchte kann auch das Jahreshauptkonzert am 25. November in der 

Stadthalle Bad Waldsee besuchen.  
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Streitkräftetag Baden-Württemberg 

 

Freundeskreis Fregatte Baden-Württemberg (F222) 

 

Am Streitkräftetag des Landes Baden-Württemberg am 17. Okto-
ber 2017 nahm eine kleine Crew der Besatzung der Fregatte Ba-
den-Württemberg, sowie eine Abordnung des Freundeskreises 
u.a. auch die MK Heilbronn, im Neuen Schloss in Stuttgart, teil. 
Frau Minister Sitzmann sowie hohe Militärs der US-Armee und der 
Bundeswehr, hielten die Ansprachen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach einem kleinen Imbiss spielte vor dem Neuen Schloss das 
Polizeimusikkorps. Umrahmt wurde das Bild durch einige Bürger-
wehren aus Baden und Württemberg sowie von Fackelträgern der 
Bundeswehr. Zum Abschluss wurde die deutsche Nationalhymne 
gespielt. 
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Ehemalige Haßmersheimer Fähre auf der BUGA 2019 in      
     Heilbronn 

 

Am 17. Oktober 2017 fand in Haßmersheim die Verabschiedung des ehemali-
gen Fährschiffes, am Anleger der Fähre, im Beisein des Bürgermeisters und 
Einwohner der Gemeinde Haßmersheim sowie ehemalige Binnenschiffer, Ver-
tretern des Wasser- und Schifffahrtamtes, des SWR und der Presse, statt. Die 
Bevölkerung von Haßmersheim nahm wehmütigen Abschied von ihrer Fähre. 
Schließlich wurde erstmals urkundlich ein Fährbetrieb in Haßmersheim aus 

dem Jahr 1330 erwähnt. D.h. ei-
ne nahezu 700-Jährige Fährtradi-
tion ging damit zu Ende. 

 

Über Top beflaggt war die Fähre 
als diese in Haßmersheim durch 
den Schlepper des Wasserschiff-
fahrtsamtes nach Heilbronn ge-
schleppt wurde. Die Marine Ka-
meradschaft war durch den 1. 
Vorsitzenden vertreten.  

 

 

Für die dementsprechenden Renovierungsarbeiten an der Fähre bleibt nun 1 
Jahr Zeit, denn diese wird während der BUGA 2019 als Ponton und Bühne für 
verschiedenen Aufführungen der BUGA zur Verfügung stehen.  

 

Fazit: ein endgültiges „Aus“ der ehemaligen Fähre ist Dank der Bemühungen 
von Wolfgang Baars (ein Kieler Junge) der ein Leben lang bei der Handels-
schifffahrt als 1. Offizier/Kapitän zur See gefahren ist, glücklicherweise  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

nicht vollzogen worden! 
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Neckaraktionstag 

 

Die Marine Kameradschaft Heilbronn hat am Neckaraktionstag, 
den 26. September 2017, wieder teilgenommen. 

 

Der Neckaraktionstag wurde von der Quelle bis zur Mündung des 
Neckars auf Initiative des Landes Baden-Württemberg durchge-
führt. Ursprünglich nahmen sehr viele Sportvereine, die am 
Neckar gelegen sind, an diesem Aktionstag teil. Zwischenzeitlich 
hat sich die Struktur jedoch etwas verändert, so dass heute 
hauptsächliche Teilnehmer die der Hafenanlagen und Behörden 
sind. Auch größere Firmen beteiligen sich daran. Die Marine Ka-
meradschaft hat mit ihrer Pinasse Fahrten auf dem alten Neckar 
angeboten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Während den Fahrten wurde geschichtliches, historisches, was-
serwirtschaftliches und technisches über unsere Lebensader 
„Neckar“ den Besuchern vermittelt. Die Marine Kameradschaft 
Heilbronn konnte an diesem Tag ca. 100 Gäste willkommen hei-
ßen. Ja, wäre es nicht der Wahlsonntag gewesen an dem die Ver-
anstaltung durchgeführt wurde, hätten wir weitaus mehr Gäste 
begrüßen können. 
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Aus dem Vereinsleben der MK Konstanz 

An der  Arbeitstagung des DMB-Landesverbandes Baden-Württemberg am 4. März 2017 im Heim der 
MK Rottenburg, nahmen der 1. Reinhold Bieger und der 2. Vorsitzende  Roland Am 28. April nahmen 
wir (R. Bieger, W. Bosch und P. Fonck) auf Einladung der Kameradschaft Ehemaliger Fremden-
legionäre Freiburg an der Jahresfeier „Tag von Camerone“ in Müllheim-Schwarzwald teil. Ein Ehemali-
ger, Reinhard Weiher aus Heidenheim, nahm mit uns Kontakt auf und bot uns an, ein Unterseeboot-
Modell, das er selbst gebaut hat, der MK Konstanz zu schenken. Gesagt, getan, das Schiffsmodell ist 
jetzt im kleinen Raum der MK zu bewundern. Kamerad Reinhard Weiher hat es direkt von Heidenheim 
nach Konstanz gebracht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das U-Boot ist ein Nachbau des U-Boots  U-96 aus dem 2. WK; seine Geschichte wurde ja verfilmt  
(Erinnert Euch „Das Boot“)  und dazu mit der redaktionellen Mithilfe (oder Regie?) eines Lothar-
Günther Buchheims. Im Kreise ehemaliger U-Bootfahrer hat es ganz schön für Wirbel gesorgt. Deshalb 
wurde danach, weil man mit dem Inhalt des Filmes nicht einverstanden war, das Buch (Broschüre)  
„Nein! So war das nicht“ veröffentlich, um kritisch Stellung zu nehmen zur Schmähschrift eines Buch-
heims. Als Anti-Buchheim-Schrift haben die Autoren und ehem. U-Bootkommandanten Karl-Friedrich 
Merten (ehem. U-68)  und Kurt Baberg dieses Buch geschrieben und veröffentlicht  (J.Reiss Verlag).  
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 Ländesverbändstäg des Märinebundes in Aulendorf, Anlä sslich des 90-jä hrigen Bestehens der Mä-
rinekämerädschäft Aulendorf : Teilgenommen: 1. Vors. Reinhold Bieger, 2. Vors. Roland Single u. 
Kam. Sigi Aschenbrenner)  
 
Unsere Kameradin Ruth Müller wurde vom Deutschen Marinebund für 40 Jahre Verbandstreue mit Ur-
kunde und Goldener Treuenadel geehrt. Roland Single überbrachte ihr Urkunde und Nadel. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erwähnenswert:  Am 10. Juni fand ein Arbeitseinsatz auf dem MK Gelände statt. Organisator war Heim-
verwalter Matthias Schroff der alles prima im Griff hatte und von Helfern aus MJ, MK und RK unter-
stützt wurde.  Dabei konnten wir endlich einen „Blumenfreund“ dazu gewinnen, Kamerad Sigi            
Aschenbrenner, der sich (mit Frau) um unser Blumenbeet zukünftig kümmert. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 24. und 25. Juni waren die letzten Arbeitstage von unserer Wirtin Juga, wobei sie zum Abschied ei-
nen Grillnachmittag organisierte, es fand gleichzeitig ein großen Flohmarkt in Konstanz direkt vor unse-
rem „MK Gelände“ statt.  
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Ab den 26. Juni hieß es dann: Vorbereitung der Kombüse für die Übergabe bzw. Übernahme 
durch den neuen Wirt, Vincenzo Cannilo, unterstützt durch seine Frau Liliane und Familienan-
gehörigen.        
 

  

 Endlich war es so weit. Nach umfangreicher Arbeit (Veränderungen)  in der Kombüse konnte 

Vincenzo (Enzo) Cannilo, unser neuer Wirt den Betrieb in unserer Vereinsgaststätte aufneh-

men. Die Eröffnungsfeier am 1. Juli war hervorragend organisiert und vorbereitet. Großzügig 

hatte Enzo mit Hilfe seiner Familie einen kleinen Imbiss mit Sektempfang organisiert. Das Duo 

Constantia sorgte für die Musikalische Unterhaltung  und das Wetter stand ebenfalls auf der 

Seite des neuen Pächters. Mitglieder, Freunde und alle übrigen Besucher sparten nicht mit 

Komplimenten. Am 2. Juli (Sonntag) war der erste Arbeitstag. Viele kamen um 12:00 Uhr um 

die Kochkünste des neuen Wirtes zu prüfen. Viele ließen zuhause die Küche kalt um unsere 

Vereinsgaststätte aufzusuchen was sie auch nicht bereuten. Öffnungszeiten ab sofort: Mitt-

woch – Samstag ab 16:00 Uhr, und Sonntag ab 14:00 Uhr. Montag und Dienstag  ruht die 

Kombüse. 
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Am Samstag, 22. Juli 2017, fand das Sommerfest auf dem Gelände der MK 
statt. Ab15:00 Uhr mit dem Duo Constantia (Akkordeon und Keyboard). 
Teilnehmer: die Marinekameradschaft Konstanz, der BundeswehrVerband, die 
Traditionsgemeinschaft, die Reservisten Konstanz 95 und die Marinejugend Kon-
stanz. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vom 12. bis 13.August nahm unsere Fahnenabordnung an den Gedenkfeiern im 
Elsass  
am Lingekopf und Bärenstall teil. Zusammen mit der RK Singen und Konstanz 
bildeten wir eine Gruppe von 22 Teilnehmern. Die Einladung hierfür, wie jedes 
Jahr, vom Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge. 
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  Die Freundschaft mit der Marinekameradschaft Fontainebleau-Avon in Frankreich, 

(schon  44 Jahre), wurde erneut vom 08. - 10. September beim alljährlichen Vorstandstref-

fen (mit Anhang) beider Kameradschaften in Beaune-Burgund-Frankreich bekräftigt. Für 

2018 wurde Freiburg als Austragungsort ausgesucht und einstimmig gewählt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Unser Labskausabend am 3. November bescherte uns volles Haus. Der neue Smutje En-
zo, assistiert durch Alt-Labskauskoch Bernard knüpfte mit einer Tradition der Marine an, 
die er so noch nicht kannte. 
Für Unterhaltung? bezahlte Musiker? Ne, ne als neues Mitglied in unserer MK konnten 
wir mit einem kräftigen moin, moin! Marion und ihren Lebensgefährten Jochen aus Ham-
burg bei uns begrüßen. War das alles? Wieder ne, ne, denn Marion spielt Akkordeon und 
zusammen mit dem 1. Vorsitzenden: Reinhold Bieger (Mundharmonika, 20 Jahre in einer 
Gruppe) unterhielten beide musikalisch die ganze Gesellschaft an diesen Abend.   
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Im Windschatten der Kreuzfahrtschiffe 

Vom 18. bis 21. Januar 2018 findet wie jedes Jahr auf dem Stuttgarter Messegelände beim 
Flughafen die Messe ‚Caravan-Motor-Touristik’ (CMT) statt. In der Halle 10 bieten in dieser 
Zeit verschiedene Reisebüros und Reedereien Kreuzfahrten um den ganzen Globus an. 

In diesem Umfeld wird auch der Marine-Verein Stuttgart 1899 e.V. einen relativ großen Messe-
stand (12 x 18 Meter) gemeinsam mit 4 anderen Segelvereinen und der DLRG unter dem Mot-
to ‚Wassersport am Max-Eyth-See’ betreiben. Zentrales Ausstellungsstück wird unser Segel-
kutter ‚Schwabenland’ sein. Jeder Verein hat eine Informationstafel und andere Präsentations-
möglichkeiten. Auf einem Bildschirm werden Bilder aus dem Vereinsleben in einer Endlos-
schleife bei zufälliger Reihenfolge abgespielt. Verschiedene Angebote sollen die Besucher 
zum Mitmachen animieren, z.B. das Auslösen einer Seenotalarmierung oder eine 
‚Steuermannsprüfung’. Wer beim ‚Glücksrad’ mitmacht kann auch einen Preis gewinnen. Auch 
der Deutsche Marinebund wird dort präsentiert und einem breiten Publikum vorgestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als besonderes Highlight wird der Shanty-Chor der Marinekameradschaft ‚Tsingtau’ Esslingen 
am Sonntag, den 21. Januar 2018 in der Halle 10 mehrere Auftritte absolvieren und so die an-
gehenden Kreuzfahrt-Passagiere in die richtige Stimmung versetzen. Der Chor wird auch beim 
großen Finale auf der Atriumsbühne beim Eingang-Ost um 17:30 Uhr für einen großen Aus-
klang der CMT sorgen. Es wird im Moment noch von der Messeleitung geprüft, ob der Shanty-
Chor der Marinekameradschaft Rottenburg an einem anderen Tag während der Messe auftre-
ten kann. Die Vorbereitungen für die CMT laufen bereits auf vollen Touren. So wurde die 
‚Schwabenland’ bereits in die Werkstatt am Max-Eyth-See verholt und wird gerade auf Hoch-
glanz poliert. Eine Werbebroschüre wurde erstellt und in Druck gegeben. Informationen auf Fa-
cebook und Internet werden weltweit zugänglich sein. Plakate, Flaggen und Banner werden 
zusammengestellt. Und die Zeit wird langsam knapp. 

Wir würden uns freuen, wenn Ihr uns auf unserem Messestand in der Halle 10, Stand-Nr. 
10C30 (direkt neben dem Restaurant), besucht. 
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So sehen Sieger aus 

 

Zum achten mal in Folge jährte sich die Austragung der Landesmeisterschaft im Jollensegeln 
und Jollen-Mehrkampf des Landesverbandes Baden-Württemberg der Deutschen Marine-
Jugend und des Deutschen Seesportverbandes. Vom 22. bis 24. September 2017 wurde auf 
dem Stuttgarter Max-Eyth-See um die vorderen Plätze für die Landesmeisterschaft und der na-
tionalen Rangliste gerungen. 

Nachdem die offene Ausschreibung bundesweit publiziert wurde reisten nicht nur Teilnehmer 
aus ganz Baden-Württemberg sondern auch aus Bayern an. Die meisten kamen schon am 
Freitag abend, stellten ihre Zelte beim benachbarten Stuttgarter Kanu-Club auf und begannen 
ihre Boote aufzubauen. Den Abschluß am Freitag bildete ein gemütlicher gemeinsamer Grill-
abend. Für etwas Aufregung sorgte die Feststellung, dass pünktlich zum Baden-Württemberg-
Cup die Toiletten mal wieder teilweise verstopft waren. Das Problem konnte dann am nächsten 
Vormittag Dank des Einsatzes von Matthias Läpple gelöst werden. 

Am Samstag morgen wurde nach der Begrüßung mit der Austragung der beiden Landdiszipli-
nen Knoten und Wurfleinewerfen begonnen. Diese sind Bestandteil eines Jollen-Mehrkampfes, 
die zusätzlich zu den Segelwettfahrten ausgetragen und auch so gewertet werden. 

Nach dem Mittagessen wurden dann die Segelwettfahrten gestartet. Nachdem Wettkampfleiter 
Bernd Blumhardt die Teilnehmer noch einmal belehrt hatte, dass rammen, entern und ins Was-
ser werfen der gegnerischen Mannschaften nicht in die Segelanweisungen aufgenommen wur-
den verliefen diese ruhig und fair. Ruhig vor allem auch deswegen, da wie im vergangenen 
Jahr typisches Baden-Württemberg-Cup-Wetter herrschte. Es schien die Sonne, die Tempera-
turen waren angenehm mild aber so gut wie kein Wind. Kein schönes Wetter für einen Segler! 
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Mit viel Mühe und Geduld konnten am Samstag Nachmittag dennoch 3 Wettfahrten absolviert 
werden. Insgesamt waren 27 Boote am Start, davon 11 Optimisten (eine Kindersegeljolle, so 
eine Art Seifenkiste zur See), 10 420er (eine Zweimann-Segeljolle), 2 Laser (ein sportliches 
Einmannboot) und 4 Boote in der offenen Klasse (alle Bootstypen, für die keine eigene Klasse 
gewertet werden konnte, Ausgleich der verschiedenen Bootsklassen durch Yardstick-
Korrekturfaktoren) . 

 

 

Am Sonntag Vormittag herrschte dann aber totale Flaute. Nichts ging mehr, so dass die ge-
plante vierte und fünfte Segelwettfahrt ausfiel. Dafür konnte pünktlich nach dem Mittagessen 
die Siegerehrung durchgeführt werden. Erfreulich für den Marine-Verein Stuttgart war, dass 
sich die Lokalmatadore auf dem Siegertreppchen wiederfanden. Bei den Optimisten konnte 
Luisa Bürkle den ersten und ihre Schwester Kathrin Bürkle den zweiten Platz erzielen. Bei den 
420ern konnte sich das Team Andreas Bossenz und Sylvia Blumhardt über den Siegerpokal 
freuen. Die beiden konnten damit auch die Segelsaison 2017 mit einem ersten Platz in der na-
tionalen Rangliste abschließen. Wir gratulieren! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Dank geht noch an alle Organisatoren, Wettkampfrichter und an alle Helfer in der Kombü-
se und an der Theke,  die die Durchführung dieser Veranstaltung überhaupt erst möglich ge-
macht haben. Der nächste und damit 9. Baden-Württemberg-Cup findet voraussichtlich wieder 
am 21. bis 23. September 2018 auf dem Max-Eyth-See statt. Bitte vormerken und mitmachen! 
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Aalen   MK-Abend jeden 2. Donnerstag im Monat im MTV-Heim 73430  Aalen,  

   Stadionweg 11, Beginn 19:00 Uhr  

Albstadt-Ebingen MK-Abend im Bordlokal „Vereinsheim Onstmettingen“ ,   

    Shanty-Chorprobe jeden Freitag 19.30 Uhr, MK-Vereinsraum,   

    Hauptstr. 35, 72461 Albstadt-Onstmettingen  

Aulendorf  Treffen lt. Terminkalender im Gasthaus „Zum Rad“ Radgasse 1   

   – 88326 Aulendorf –  Tel.: 07525 9221-0 

Eberbach  Samstags ab 19 Uhr im Restaurant-Cafe “Am Leopoldsplatz“  

Esslingen  regelmäßige Singstunde, Dienstag; alle 8 Tage im Vereinslokal Tsingtau-Keller 

   Landolinsgasse 16 Beginn 19.30 Uhr – Tel. 0711-931 79 79 

  

Freiburg   Treffen jeden 1. Samstag im Monat 19:30 Uhr im Restaurant “ Bierhäusle”, 

   Breisgauer Str. 41, 79110 Freiburg im Breisgau, Telefon 0761 88300 

Heidenheim  Mitgliederversammlung jeden 1. Sonntag im Monat im Bootshaus.   

   Zusätzl. Donnerstag u. Sonntagvormittag Stammtisch 

Heilbronn  Treffen jeden 3. Samstag im Monat im eigenen Bootshaus, Badstr. 121  

   Tel: 07131-83690.            

   Öfffnungszt. Donnerstag,  18.00 bis 21.00 Uhr, Sonntag, 10.00-12.30 Uhr und 

   an Samstagen nach Vereinbarung 

Hockenheim Versammlung je nach Bedarf, wird 14 Tage vorher bekannt gegeben, Sing- 

   stunde immer Donnerstag 20:00 Uhr im Vereinslokal “ Zum Altvaddalesboam“.  

Karlsruhe  Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im „Badisch Brauhaus“,  

   Stephanienstr 38-40 

Kirchheim  Treffen jedem 3. Mittwoch im Monat im Panoramarestaurant-Cafe,   

   Galgenberg 2, Kirchheim – Tel. 07021-55638 

Konstanz  Jeden Freitag ab 19;00 Uhr treffen sich  die Mitglieder der Traditionsgemein-

   schaft. 

     1. Mittwoch im Monat Treffen der gemischten Gesangsgruppe,                         

     2. Mittwoch im Monat Monatsversammlung der Reservistenkameradschaft,  

     2. Donnerstag im Monat Stammtisch ehemaliger Liederkranz. 

     Einmal im Monat Treffen der Folklorengruppe der ehemaligen aus Ex- 

     Jugoslawien. 

     Stammtisch Mitglieder MK und Freundeskreis jeden Abend ab 19:00 Uhr 
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Ludwigsburg  Jeden 3. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr in der Vereinsgastst. des  

   Turnv. Lu.-burg Pflugfelden, Kleines Feldle 25 

 

Mannheim  Skatabende: Alle 14 Tage mittwochs, jeweils in den ungeraden Wochen, 17.00 

   Uhr, an Bord des Götz von Mannheim. Von Oktober bis März im Restaurant 

   "Krautwickel“, Mallaustr. 111 

   Versammlungstag: Jeden 4. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr, an Bord. Von 

   Oktober bis März im ESC Blau-Weiß. 

   Bordtreff: Von April bis September jeweils am 2. Sonntag im Monat ab 14.30 

   Uhr 

 Rems-Murr-Kreis Backs-Abend jeden 2. Dienstag im Monat - Gasthof Eintracht   

    Gartenstraße 149, 71522 Backnang 

Remstal   Treffen jeden 3. Montag im Monat, 19:30 Uhr im „Gasthof Lamm“, 71384  

   Weinstadt-Großheppach, Prinz-Eugen-Platz 4   

Rottenburg  Treffen jeden 1. Samstag im Monat im MK-Heim 

Stuttgart  Regelmäßiger Marine-Stammtisch am 2. Samstag jeden Monats ab 18:30 Uhr 

   im Vereinsheim am Max-Eyth-See (Mühlhäuser Str. 303, 70378 Stutt.-Hofen, 

   Tel.: 0711/5302709).           

   Ausweichmöglichkeit 1.oder 3. Samstag 

Villingen- 

Schwenningen   Rees an der Back und Kameradschaftsabend: Letzter Freitag im Monat 

    im Seminarraum des Bürgerheimes in der Mauthestraße 7 - 9 

    Chorproben : jeden 1. und 3. Dienstag ebenfalls im Seminarraum 

    des Bürgerheimes. 

  

Ich bitte die einzelnen MKs die Daten zu überprüfen und mich zu informieren, damit es bei der 

nächsten Ausgabe korrigiert werden kann. 

 

 

Änderungen bitte sofort schriftlich an: 

H.G. Kleszewski 

E-Mail: hg.kleszewski@gmx.de      Tel.: 07142/ 45814 
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Kontakt  zum Vorstand  

und den Vereinen  

 
 

 

 

 LVL  B.-W.:  

 Wüst, Manfred  Tel.: 0711-9807959     wuest-m@t-online.de 

    

 komm. LVL  Stellvert.:    

 Heuler, Michael    Tel.: 07364-968091   mike.de 

 web:     www.mk-aalen.de 

  

 LVL Stellvert. /Kassenwart: 

 Kienzle, Hartmut    Tel.: 07136-96380      info@kienzle-gruppe.de 

 web:     www.marinekameradschaft-heilbronn.de 

  

 LV-Schriftführer /Referent f. Presse-u. Öffentlichkeitsarbeit:   

 Kleszewski, H.-Georg    Tel.: 07142-45814    hg.kleszewski@gmx.de 

 

 LV-Jugendreferent:  

 Töllner, Uwe        Tel.: 07154-23658  vorstand@marineverein.de  

 web:     www.marineverein.de  

  

 

    Redaktionsschluss für die März - Ausgabe ist der 23. Februar 2018!! 



Name Datum Unterschrift 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 

U m l a u f  


